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Interferometrie – eine Königsdisziplin der Optik 
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Zahlreiche optische Messverfahren basieren auf der Auswertung von Intensitätsmustern, 
welche durch abbildende oder nicht abbildende optische Systeme entstehen. Hierzu zählen 
beispielsweise die Längenmessung mittels optischer Maßstäbe, die Abstandsmessung durch 
Triangulation oder die Helligkeitsmessung durch Fotozellen. Die Relativphasen der Feldstär-
ken einzelner Lichtstrahlen spielen bei diesen Messtechniken allenfalls eine untergeordnete 
Rolle. 
Dagegen bezeichnet „Interferometrie“ einen Bereich der optischen Messtechnik, bei dem die 
Phasenbeziehungen verschiedener Wellenfronten die Intensität des Messsignals prägen. Es 
wird daher gezeigt, wie durch Auswertung der Phasenbeziehungen besonders präzise und 
vielfältige Messverfahren entstehen und inwieweit es tatsächlich berechtigt ist, von einer 
„Königsdisziplin der Optik“ zu sprechen. 
Der Begriff „Interferenz“ setzt sich aus den lateinischen Wortstämmen „inter“ (zwischen) und 
„ferre“ (tragen, bringen) zusammen und wird üblicherweise mit „Überlagerung“ übersetzt. 
Als Interferenz bezeichnet man daher die Entstehung verschiedenster Muster in Folge der 
Überlagerung von Wellenfronten. 

Der Vortrag führt in die Grundlagen der Interfe-
rometrie ein. Nach einer Erläuterung des Begriffs 
Interferenz und der Darstellung einiger auf Inter-
ferenz beruhender Phänomene (z. B. Speckles, das 
Schillern von Seifenblasen oder die Entstehung 
stehender Wellen an spiegelnden Flächen) werden 
die wichtigsten Interferometer (Michelson~, Fabry 
Perot~ und Mach-Zehnder~ ) sowie deren Anwen-
dungsfelder vorgestellt. Die für die Interferometrie 

typischen Ring- und Streifenmuster werden anhand eines am Fachgebiet neu aufgebauten 
Interferometers demonstriert, welches auch für Übungen zum Thema „Interferenz“ zur Verfü-
gung steht. Darüber hinaus gibt der Vortrag einen Überblick über weitere auf Interferenz be-
ruhende Messtechniken. Hierzu zählen die Weißlichtinterferometrie, die holografische Inter-
ferometrie sowie die Laser- Doppler Vibrometrie. 


